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Große Anfrage

der Fraktion des SSW 

Bilanzierung der Dänemark-Strategie der Schleswig-Holsteinischen 

Landesregierung und Deutsch-Dänische Zusammenarbeit
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Die enge Kooperation mit dem Königreich Dänemark ist von zentraler Bedeutung für 
die wirtschaftliche, kulturelle und politische Entwicklung Schleswig-Holsteins. Die von 
der Landesregierung verfolgte Dänemark-Strategie muss daher regelmäßig auf ihre 
tatsächliche Wirksamkeit, die Nutzung von Synergien und die faire Vertretung 
hiesiger Interessen kritisch überprüft werden.

I. Grundlagen, Steuerung und Strategische Ausrichtung 

1) Welche spezifischen messbaren Ziele (Key Performance Indicators, KPIs) 
wurden für die Strategie bis zum Ende der Legislaturperiode (2027) definiert?

2) Welche KPIs wurden seit der Verabschiedung der Strategie bereits erreicht 
oder überschritten?

3) Welche Finanzmittel wurden in den Haushalten 2023, 2024 und 2025 direkt für 
die Umsetzung der Dänemark-Strategie bereitgestellt (aufgeschlüsselt nach 
Einzelplänen)?

4) Wie viele Vollzeitäquivalente (VZÄ) sind in der Staatskanzlei und den 
Fachministerien ausschließlich mit der Koordination der Dänemark-Strategie 
befasst (aufgeschlüsselt)? 

5) Welche dänischen Stakeholder (Ministerien, Regionen, Kommunen, 
Organisationen) wurden bei der Erarbeitung der Strategie explizit konsultiert? 
Welche dänischen Rechts- und Verwaltungshemmnisse wurden als größte 
Hürden für die Kooperation identifiziert?

6) Welche deutschen Rechts- und Verwaltungshemmnisse wurden als größte 
Hürden für die Kooperation identifiziert?

7) Inwiefern ist die Dänemark-Strategie mit der Europapolitik der 
Landesregierung verzahnt?

8) Wie, in welchen Abständen und in welchem Format wird die Evaluierung des 
Fortschritts der Strategie konkret durchgeführt?

9) Inwieweit wurden mehrere Generationen (Jugendorganisationen, Studierende, 
Seniorenorganisationen) in die Erarbeitung der Strategie eingebunden?

II. Institutionelle Kooperation und Verwaltung

1) Wie oft fanden in den Jahren 2022 bis 2025 gemeinsame Kabinettssitzungen 
mit einem dänischen Ministerium oder mit der Region Syddanmark statt?

2) Wie oft trafen sich die Ministerpräsidenten beider Seiten in den Jahren 2022 
bis 2025 zu bilateralen Gesprächen?

3) In welchen Themenfeldern wurden in den letzten vier Jahren (2022-2025) die 
meisten Kooperationsvereinbarungen oder Memoranden unterzeichnet?

4) Wie hoch ist das Jahresbudget des Regionskontors, und wie wird es finanziert 
(Dänemark, Land, Kommunen, Interreg)?

5) Wie viele VZÄ sind im Regionskontor beschäftigt?
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6) Wie wird die Qualität der grenzüberschreitenden Beratung im Regionskontor 
gemessen?

7) Welche konkreten Verwaltungshemmnisse konnten durch die Arbeit des 
Regionskontors in den letzten fünf Jahren gelöst werden?

8) Welche Schulungen in welchem Umfang erhalten schleswig-holsteinische 
Verwaltungsmitarbeiter zur Kenntnis des dänischen Verwaltungsrechts und 
der dänischen Sprache?

9) Wie viele Verwaltungsmitarbeiter der Landesverwaltung verfügen über 
dänische Sprachkenntnisse und wie viele davon mit der Stufe B2 oder höher?

10) Welche Rolle spielt die Digitale Souveränität beider Seiten in der 
Kooperationsstrategie?

11) Welche gemeinsamen Projekte im Bereich E-Government wurden initiiert? 
Gibt es ggf. Bestrebungen für einen gemeinsamen "Datenraum Grenzregion", 
um z. B. Verkehrsflussdaten, Umweltdaten oder Gesundheitskapazitäten in 
Echtzeit zwischen den Verwaltungen auszutauschen?

12) In welchen Ministerien bestehen "Dänemark-Koordinatoren" oder ähnliche 
feste Ansprechpartner?

13) Welche dänischen Gesetzesinitiativen wurden in den letzten fünf Jahren von 
der Landesregierung kommentiert oder beeinflusst?

III. Wirtschaft und Arbeitsmarkt 

1) Wie viele dänische Unternehmen sind insgesamt in Schleswig-Holstein 
ansässig und wie viele schleswig-holsteinische Unternehmen sind nördlich der 
Grenze ansässig?

2) Wie viele dänische Unternehmen haben sich in den letzten fünf Jahren (2021-
2025) in Schleswig-Holstein neu angesiedelt?

3) Wie viele schleswig-holsteinische Unternehmen haben sich in den letzten fünf 
Jahren (2021-2025) in Dänemark niedergelassen?

4) Wie viele vormals in Schleswig-Holstein tätige dänische Unternehmen haben 
sich in den letzten fünf Jahren (2021-2025) aus Schleswig-Holstein 
zurückgezogen mit ggf. welcher Begründung?

5) Wie viele vormals in Dänemark tätige schleswig-holsteinische Unternehmen 
haben sich in den letzten fünf Jahren (2021-2025) aus Dänemark 
zurückgezogen mit ggf. welcher Begründung?

6) Welche Aufgaben und Funktionen übernimmt der „Dänemark-Koordinator“ bei 
der WTSH?

7) Bis wann soll der One-Stop-Shop für den Ansiedlungsraum in der deutsch-
dänischen Grenzregion vollständig errichtet und einsatzbereit sein?

8) Welche organisatorische Struktur ist für diesen One-Stop-Shop vorgesehen 
und an welchem geografischen Standort soll er platziert werden?

9) Welche spezifischen Wirtschaftscluster (z. B. Maritime Wirtschaft, 
Lebensmittelproduktion/ Ernährungswirtschaft, IT) wurden als besonders 
kooperationsrelevant identifiziert?

10) Wie hoch ist der geschätzte jährliche grenzüberschreitende Handelsumsatz 
zwischen Schleswig-Holstein und Dänemark?
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11) Welche speziellen Beratungsangebote existieren für kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU) aus Schleswig-Holstein, die den dänischen Markt 
erschließen wollen?

12) Wie viele grenzüberschreitende Praktika für Auszubildende wurden in den 
letzten fünf Jahren vermittelt (aufgeschlüsselt nach Branchen)?

13) Wie viele und welche dänischen Unternehmen sind inzwischen auf der Online-
Plattform für Praktikumsstellen in Schleswig-Holstein (www.praktikumsh.de) 
gelistet? Welche Maßnahmen und ggf. Kooperationen plant die 
Landesregierung, um die Plattform/das Konzept nachhaltig auf den deutsch-
dänischen Grenzraum auszuweiten?

14) Gibt es grenzüberschreitende Initiativen, um den Fachkräftemangel auf beiden 
Seiten der Grenze mit Hilfe von Personal aus dem Nachbarland zu beheben? 

15) Wie viele Pendler aus Dänemark arbeiten aktuell in Schleswig-Holstein 
(aufgeschlüsselt nach Kreisen/kreisfreien Städten)?

16) Wie viele Pendler aus Schleswig-Holstein arbeiten aktuell in Dänemark 
(aufgeschlüsselt nach Kommunen in DK)?

17) Welche Hürden (z. B. Sozialversicherung, Rentenansprüche, Besteuerung) 
erschweren die grenzüberschreitende Arbeitsaufnahme am stärksten und 
warum?

18) Gibt oder gab es Informationskampagnen, um dänische Arbeitnehmer für den 
deutschen Arbeitsmarkt zu gewinnen? Wenn ja, für welche Berufsgruppen und 
mit welchem Erfolg?

19) Wie hoch sind die durchschnittlichen Wartezeiten bei der Anerkennung 
dänischer Berufsqualifikationen in Schleswig-Holstein?

20) Welche Berufsgruppen weisen die größten Schwierigkeiten bei der 
gegenseitigen Anerkennung auf?

21) Wie wird die Zusammenarbeit zwischen den Industrie- und Handelskammern 
beiderseits der Grenze gefördert?

22) Wie bewertet die Landesregierung die Zusammenarbeit in der 
Entwicklungsallianz? Welche thematischen und strategischen Schwerpunkte 
werden für die Entwicklungsallianz ab 2027 gesetzt?

23) Wie bewertet die Landesregierung die Rolle des Grenzhandels für die lokale 
Wertschöpfung im Norden Schleswig-Holsteins?

24) Welche gemeinsamen Innovationsprojekte im Bereich der Künstlichen 
Intelligenz (KI) wurden initiiert und welches Finanzvolumen umfassen diese 
Projekte?

25) Welche Anreize werden für dänische Start-ups geschaffen, um sich in 
Schleswig-Holstein anzusiedeln?

26) Welche Maßnahmen werden ergriffen, um die dänische Sprachkompetenz im 
schleswig-holsteinischen Mittelstand zu verbessern?

27) Welche Strategie verfolgt die Landesregierung zur Errichtung eines deutsch-
dänischen Kombiterminals bei Padborg, um ein effizientes Logistiksystem 
entlang des Jütlandkorridors zu etablieren?

28) Welche Rolle spielt der Hafen in Aabenraa als grenzüberschreitendes 
Logistikzentrum, inwieweit sind hier Synergien mit dem Flensburger Hafen 
denkbar?

29) Werden dänische Unternehmen in die Energie- und Wasserstoff-Strategie des 
Landes eingebunden? Wenn ja, wie?
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30) Welche Schwerpunkte und gemeinsamen Projekte stehen im Fokus der 
Zusammenarbeit mit dem Maritimen Cluster Norddeutschland (MCN) und 
Danish Maritime?

31) Welche (strategischen) Handlungsfelder und Synergien ergeben sich aus der 
Wirtschaftszusammenarbeit zwischen dem dänischen Hafenstandort Esbjerg 
und den Hafenstandorten an der schleswig-holsteinischen Westküste?

32) Welche Synergien bestehen zwischen dem Life Science Cluster in Schleswig-
Holstein und dem in der Region Syddanmark?

IV. Mobilität und Infrastruktur

1) Wie bewertet die Landesregierung den aktuellen Sachstand der Bauarbeiten 
am Fehmarnbelt-Tunnel (FBT)?

2) Welche ökologischen Ausgleichsmaßnahmen im Zusammenhang mit dem 
FBT wurden vollständig abgeschlossen?

3) Welche ökologischen Ausgleichsmaßnahmen stehen noch aus, wie ist hierfür 
der Zeithorizont?

4) Wie wird der Schutz der lokalen Fischer während der Bauphase des Tunnels 
gewährleistet?

5) In welchem Umfang wird mit einer Entlastung der A7 durch den FBT 
gerechnet?

6) Welche Maßnahmen werden ergriffen, um die Kapazität der B207 im Zuge der 
FBT-Fertigstellung zu erhöhen?

7) Welche konkreten Lärmschutzmaßnahmen sind entlang der 
Hinterlandanbindung in Schleswig-Holstein (Straße und Schiene) über die 
gesetzlichen Mindestanforderungen hinaus geplant?

8) Welche Auswirkungen erwartet die Landesregierung auf die regionalen Häfen 
(z. B. Puttgarden, Kiel, Lübeck) durch die Inbetriebnahme des Tunnels?

9) Welche Auswirkungen erwartet die Landesregierung auf den Fährbetrieb 
zwischen Puttgarden und Rødby, wie viele Arbeitsplätze sind hier 
möglicherweise bedroht?

10) Wie wird die grenzüberschreitende Sicherheitsarchitektur (Polizei, 
Rettungsdienste) für den Betrieb des FBT gewährleistet?

11) Welche Auswirkungen erwartet die Landesregierung auf den regionalen 
Güterverkehr auf der Schiene?

12) Welche technologischen Entwicklungen (z. B. autonomes Fahren) werden in 
die FBT-Planung einbezogen?

13) Welche Maßnahmen werden ergriffen, um die grenzüberschreitende 
Vernetzung des Nahverkehrs (Bus und Bahn) beiderseits der Grenze zu 
verbessern?

14) Welche Strategie verfolgt das Land zur Förderung des ÖPNV im 
grenzüberschreitenden Verkehr?

15) Wie oft waren die Bahnverbindungen zwischen Flensburg und Dänemark in 
den letzten fünf Jahren von Verspätungen betroffen? Bitte nach Strecken 
aufschlüsseln.
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16) Welche gemeinsamen Projekte im Bereich Radwegenetz und E-Mobilität 
wurden initiiert? Welche Absprachen bestehen zur Preisanpassung und 
Akzeptanz von Nahverkehrstickets im Grenzgebiet? 

V. Bildung und Wissenschaft 

1) Wie viele Lehrkräfte an öffentlichen Schulen in SH verfügen über eine 
Qualifikation als Dänisch-Lehrer? 

2) An wie vielen Schulen wird dänisch als Fremdsprache angeboten?
3) Wie viele Schülerinnen und Schüler nutzen das Dänisch-Angebot an Schulen?
4) Decken die aktuell ausgebildeten Dänisch-Lehrkräfte die Anfrage der 

Schulen?
5) Wie viele Studierende aus Dänemark sind aktuell an schleswig-holsteinischen 

Hochschulen immatrikuliert?
6) Wie viele Studierende aus Schleswig-Holstein studieren in Dänemark?
7) Welche konkreten gemeinsamen Studiengänge oder Doppelabschlüsse gibt 

es mit dänischen Hochschulen (aufgeschlüsselt nach Fächern)?
8) Bestehen aktuell Probleme bei der Anerkennung von Studienzeiten und 

Studienleistungen und welche Maßnahmen sollen ergriffen werden, um diese 
zu beseitigen?

9) Welche gemeinsamen Forschungsschwerpunkte wurden in den letzten fünf 
Jahren (z. B. Marine Forschung, Energiewende) etabliert?

10) Wie wird die Zusammenarbeit der Universität Flensburg (EUF) mit der 
Syddansk Universitet (SDU) strategisch gesteuert?

11) Welche Rolle spielt das European Centre for Minority Issues (ECMI) in 
Flensburg in der Dänemark-Strategie?

12) Welche Herausforderungen ergeben sich bei der Finanzierung gemeinsamer 
Forschungsinfrastrukturen?

13) Welche Strategien verfolgt das Land, hinsichtlich der Abwanderung von 
Fachkräften (z. B. aus dem Gesundheitswesen) nach Dänemark?

14) Wie viele deutsch-dänische Bildungspartnerschaften (Schule zu Schule) 
bestehen aktuell? Bitte nach Schularten differenzieren. 

15) Wie wird der Austausch von Auszubildenden im Handwerk gefördert? 
16) Gibt es Pläne für die Förderung grenzüberschreitender Kooperationen der 

beruflichen Bildung im Grenzland? 
17) Welche Programme existieren zur Förderung des deutsch-dänischen 

Jugendaustauschs?

VI. Gesundheitswesen und Soziales

1) Welche Verträge und Vereinbarungen bestehen zur grenzüberschreitenden 
Notfallversorgung und Rettungsdienstkooperation?

2) Wie wird die sprachliche Qualifikation des Rettungsdienstpersonals an der 
Grenze sichergestellt?



Schleswig-Holsteinischer Landtag – 20. Wahlperiode                                         Drucksache 20/4645  

- 7 -

3) Wie viele dänische Ärzte und Pflegekräfte wurden in den letzten drei Jahren in 
Schleswig-Holstein eingestellt?

4) Welche Hürden bestehen bei der Übertragung von 
Arbeitslosengeldansprüchen bei Grenzpendlern?

5) Gibt es gemeinsame deutsch-dänische soziale Infrastrukturen und Projekte? 
6) Welche gemeinsamen Initiativen gibt es zur Förderung der 

Gesundheitsprävention?
7) Wie wird die Zusammenarbeit der Jugendämter beiderseits der Grenze bei 

grenzüberschreitenden Fällen koordiniert?
8) Wie wird der Austausch von Fachwissen im Bereich der Inklusion und 

Behindertenhilfe organisiert?
9) Wie wird die Erkennung und Bekämpfung von Lebensmittelbetrug 

grenzüberschreitend koordiniert?
10) Welche gemeinsamen Anstrengungen gibt es zur Bekämpfung von 

Drogenkriminalität an der Grenze?

VII. Kultur und Minderheiten

1) Welche konkreten Maßnahmen werden ergriffen, um die dänische Sprache als 
Minderheitensprache im öffentlichen Raum sichtbarer zu machen (z. B. 
zweisprachige Beschilderung)?

2) Wie erfolgt die Umsetzung der Europäischen Charta der Regional- und 
Minderheitensprachen in Bezug auf die dänische Sprache?

3) Welche gemeinsamen Kulturprojekte (z.B. Theater, Museen, Musik, Film) mit 
Dänemark wurden in den letzten fünf Jahren (in ggf. jeweils welcher Höhe 
finanziell) gefördert?

4) Wie wird die Zusammenarbeit zwischen dem Landesmuseum Schloss Gottorf 
und dänischen Museen gefördert?

5) Welche strategische Rolle spielt die Kooperation der Bibliotheken im 
Grenzgebiet?

6) Wie hoch ist das Jahresbudget der Kulturvereinbarung zwischen dem Land 
und Dänemark?

7) Wie wird die Förderung des Jugendaustauschs im kulturellen Bereich 
gesichert?

8) Welche Herausforderungen bestehen bei der gegenseitigen Anerkennung von 
Künstlerstatus und Sozialleistungen für Kulturschaffende?

9) Wie wird die Zusammenarbeit zwischen den Medien (z. B. Flensborg Avis, 
NDR, dänische Lokalmedien) gefördert?

10) Welche Strategie verfolgt das Land zur Förderung des gemeinsamen deutsch-
dänischen Geschichtsverständnisses?

11) Welche Anreize werden für dänische Kulturschaffende geschaffen, um 
temporär in Schleswig-Holstein tätig zu sein?

12) Welche grenzüberschreitenden Treffen der Kreativ- und Kulturwirtschaft hat 
das Land in den zurückliegenden fünf Jahren in welcher Höhe gefördert? 

13) Wo sieht die Landesregierung Ausbaumöglichkeiten für die 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Kultur- und Kreativsektor? Bitte 
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ausführen.

VIII. Umwelt, Naturschutz und Meeresschutz

1) Welche gemeinsamen Maßnahmen werden zur Reduzierung von 
Nährstoffeinträgen in die Ostsee ergriffen?

2) Wie werden die dänischen Reduktionsziele für Stickstoff und Phosphor mit 
denen Schleswig-Holsteins abgestimmt?

3) Welche Abstimmung gibt es zur Ausweisung und Bewirtschaftung von 
Meeresschutzgebieten in der gemeinsamen Ostsee?

4) Wie ist die Zusammenarbeit der Nationalpark-Wattenmeer-Verwaltungen 
geregelt, was sind deren Zielsetzungen und wie werden diese abgestimmt und 
umgesetzt? 

5) Wie wird die grenzüberschreitende Koordinierung bei der Bekämpfung von Öl- 
und Schadstoffunfällen in der Nord- und Ostsee gewährleistet?

6) Wie ist eine grenzüberschreitende Notschlepperkoordinierung bei Havarien 
oder manövrierunfähigen Schiffen in der Nord- und Ostsee gewährleistet?

7) Welche Strategie verfolgt das Land zur Reduzierung von Plastikmüll in den 
gemeinsamen Gewässern?

8) Welche gemeinsamen Initiativen gibt es zur Förderung der nachhaltigen 
Fischerei und zur Abstimmung von Fangquoten?

9) Wie wird der Austausch von Umweltdaten und Monitoring-Ergebnissen (z. B. 
Wasserqualität, PFAS) sichergestellt?

10) Welche Maßnahmen werden ergriffen, um die Ausbreitung invasiver Arten 
grenzüberschreitend zu verhindern?

11) Welche gemeinsamen Projekte gibt es im Bereich der Gewässerrenaturierung 
an der Grenze (z. B. Kruså/Krusau)?

12) Welche Absprachen bestehen zur Koordinierung der Wasserentnahmen aus 
grenzüberschreitenden Gewässern?

13) Wie wird die Zusammenarbeit der Naturschutzverbände beiderseits der 
Grenze gefördert?

IX. Energie und Grüne Transformation

1) Welche gemeinsamen Ziele wurden im Bereich Offshore-Windenergieausbau 
in Nord- und Ostsee festgelegt?

2) Wie ist der Sachstand bei der Planung einer grenzüberschreitenden 
Wasserstoff-Pipeline oder eines H2-Hubs in der Grenzregion?

3) Welche Finanzmittel wurden in den letzten fünf Jahren in die deutsch-
dänische Forschungskooperation zur Energiewende investiert? 

4) Welche Herausforderungen bestehen bei der Regulierung und Genehmigung 
von grenzüberschreitenden Energieprojekten?

5) Welche technologischen Innovationen im Bereich von Energiespeichern 
werden gemeinsam erforscht?

6) Welche gemeinsamen Projekte gibt es zur Dekarbonisierung des 
Seeverkehrs?



Schleswig-Holsteinischer Landtag – 20. Wahlperiode                                         Drucksache 20/4645  

- 9 -

7) Welche Anreize werden für dänische Unternehmen geschaffen, um sich im 
schleswig-holsteinischen Green-Tech-Sektor anzusiedeln?

8) Welche Rolle spielt die geplante Energieinsel in der Nordsee für die 
Kooperation mit Schleswig-Holstein?

9) Welche gemeinsamen (Aus-)Bildungsangebote gibt es im Bereich der 
erneuerbaren Energien? 

10) Wie wird die Kooperation der Energiewirtschaftsverbände beider Länder 
gefördert?

11) Welche Auswirkungen haben die dänischen Carbon-Capture-Storage (CCS)-
Pläne auf die Kooperation mit Schleswig-Holstein?

12) Wie wird die Teilnahme von KMU an grenzüberschreitenden Energieprojekten 
erleichtert und gefördert?

X. Tourismus und Freizeit 

1) Wie hoch ist der geschätzte Anteil dänischer Übernachtungen am gesamten 
Tourismus in Schleswig-Holstein?

2) Welche konkreten Marketingkampagnen wurden in den letzten fünf Jahren 
gezielt auf den dänischen Markt ausgerichtet?

3) Wie hoch ist das (jährliche) Budget der Tourismus-Agentur Schleswig-Holstein 
(TASH) für das Dänemark-Marketing?

4) Welche gemeinsamen touristischen Routen oder Erlebnispfade (z. B. 
Ochsenweg) wurden in den letzten fünf Jahren grenzüberschreitend 
entwickelt? 

5) Wird die dänische Sprache auf touristischen Websites und in 
Informationsmaterialien flächendeckend verwendet? Wenn nein, warum 
(noch) nicht?

6) Welche gemeinsamen Initiativen gibt es zur Förderung des Fahrradtourismus 
im Grenzgebiet?

7) Gibt es eine abgestimmte Strategie zum Ausbau der Ladeinfrastruktur für E-
Autos und E-Bikes entlang der Haupttourismusrouten, um ein lückenloses 
grenzüberschreitendes Reisen zu ermöglichen?

8) Welche strategischen Abstimmungen gibt es zur Preiskompatibilität von 
grenzüberschreitenden Freizeitangeboten? Wird ggf. an einem 
grenzüberschreitenden digitalen Gästepass gearbeitet, der Rabatte oder 
Nutzungen von Angeboten (Museen, Nahverkehr) in beiden Ländern 
ermöglicht?

9) Wie wird die Zusammenarbeit der dänischen und deutschen 
Tourismusverbände auf regionaler Ebene gefördert?

10) Welche Auswirkungen erwartet die Landesregierung auf den Tagestourismus 
durch die Inbetriebnahme des Fehmarnbelt-Tunnels?

11) Welche Maßnahmen plant das Land, um sicherzustellen, dass der Tourismus 
durch den Fehmarnbelt-Tunnel nicht nur als „Transit“ an Schleswig-Holstein 
vorbeigeht, sondern auch Wertschöpfung in der Region bleibt?

12) Gibt es Förderung für grenzüberschreitende Sportveranstaltungen (z. B. 
Marathons, Segelregatten, etc.)?
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13) Inwiefern werden dänische Senioren als spezifische Zielgruppe in den 
Marketingstrategien berücksichtigt?

14) Wie wird die Inklusion von Menschen mit Behinderung in 
grenzüberschreitenden Tourismusangeboten gewährleistet?

XI. Agrarwirtschaft, Fischerei und ländlicher Raum

1) Welche konkreten Abstimmungen gibt es zur Umsetzung der Gemeinsamen 
Agrarpolitik (GAP) in der Grenzregion?

2) Wie werden die Kontrollen von Tiergesundheitsstandards (z. B. 
Seuchenprävention) grenzüberschreitend koordiniert?

3) Welche Strategie verfolgt das Land zur Angleichung der Tierschutzstandards 
in der Landwirtschaft beiderseits der Grenze?

4) Welche gemeinsamen Projekte gibt es zur Entwicklung regionaler 
Lebensmittelketten (Farm-to-Table)?

5) Wie ist die Krabbenfischerei in den jeweiligen Nationalparks des 
Wattenmeeres geregelt?

6) Welche Strategie verfolgt das Land zur Förderung des ländlichen Raums in 
der Grenzregion (z. B. durch gemeinsame Infrastrukturprojekte)?

7) Wie ist die gegenseitige Information oder Beteiligung bei grenznahen 
Infrastrukturprojekten geregelt?

8) Welche gemeinsamen Initiativen gibt es zur Förderung der Jugend auf dem 
Land?

9) Wie wird die Kooperation der Veterinärämter an der Grenze sichergestellt?
10) Wie wird die Einhaltung von Deklarationspflichten bei Lebensmitteln, die über 

die Grenze gehandelt werden, kontrolliert?
11) Welche gemeinsamen Projekte gibt es zur Förderung der Waldwirtschaft und 

des grenzüberschreitenden Holzhandels? 

XII. Finanzen und EU-Förderung

1) Wie hoch war die Gesamtsumme der genehmigten Interreg-Fördermittel für 
Projekte in Schleswig-Holstein und Dänemark in der laufenden Förderperiode 
(2021-2027) bisher?

2) Wie hoch ist die aktuelle Ausschöpfungsquote der Interreg-Mittel für die 
Deutsch-Dänische Grenzregion?

3) Welche finanziellen Engpässe bestehen bei der Kofinanzierung von Interreg-
Projekten durch schleswig-holsteinische Akteure?

4) Welche Strategie verfolgt die Landesregierung, um die Beteiligung von KMU 
und kleineren Kommunen an Interreg-Projekten zu erhöhen?

5) Wie wird die Transparenz bei der Vergabe von Interreg-Mitteln gewährleistet?
6) Wie wird die Qualität der Interreg-Projekte (messbare Ergebnisse) bewertet?
7) Welche Anpassungen der Interreg-Förderrichtlinien wurden von Schleswig-

Holstein gefordert?
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8) Wie hoch ist der Mittelzufluss aus anderen EU-Fonds (z. B. ESF+, EFRE) im 
Zusammenhang mit der Dänemark-Strategie?

9) Welche gemeinsamen Lobbyaktivitäten werden in Brüssel zur Sicherung 
zukünftiger EU-Mittel durchgeführt?

10) Welche strategischen Positionen vertritt die Landesregierung zur künftigen 
Struktur der EU-Förderung von Grenzregionen?

11) Wie hoch ist das geschätzte jährliche dänische Investitionsvolumen in 
Schleswig-Holstein (Direktinvestitionen)?

12) Wie hoch ist das geschätzte jährliche schleswig-holsteinische 
Investitionsvolumen in Dänemark?

13) Welche finanzrechtlichen Hürden bestehen bei der Gründung von 
gemeinsamen Zweckverbänden oder Kooperationsgesellschaften?

14) Führt die Landesregierung Gespräche mit dänischen Partnern und 
Finanzinstituten über die Interoperabilität zukünftiger digitaler 
Zentralbankwährungen (E-Euro vs. E-Krone) für den Grenzverkehr? Wenn ja, 
wie ist der aktuelle Stand und wie ist der weitere Zeitplan? 

XIII. Innere Sicherheit, Recht und Grenzkontrollen

1) Wie bewertet die Landesregierung die Sicherheitssituation an der deutsch-
dänischen Grenze?

2) Wie oft fanden in den Jahren 2022 bis 2025 gemeinsame Streifengänge oder 
Einsätze von deutscher und dänischer Polizei statt?

3) Welche Auswirkungen haben die deutsche und die dänische 
Wiedereinführung von Grenzkontrollen auf den Personen- und Güterverkehr in 
Schleswig-Holstein?

4) Welche - auch mittelbaren - Kosten entstehen dem Land und den Kommunen 
durch die Grenzkontrollen (z. B. im Bereich des Verkehrsflusses)?

5) Welche politische Position vertritt die Landesregierung zur Abschaffung der 
Grenzkontrollen?

6) Welche gemeinsamen Ermittlungsgruppen wurden zur Bekämpfung 
grenzüberschreitender Kriminalität (Einbruch, Diebstahl) eingerichtet?

7) Wie wird die Kommunikation bei fahndungsrelevanten Ereignissen über die 
Grenze hinweg sichergestellt?

8) Welche Hürden bestehen bei der gegenseitigen Anerkennung von 
richterlichen Beschlüssen und Haftbefehlen?

9) Wie wird die Ausbildung von Polizeibeamten im Hinblick auf dänische Sprache 
und dänisches Recht gefördert?

10) Welche Rechtsfragen ergeben sich bei der gemeinsamen Nutzung von 
Drohnen durch Polizei oder Rettungsdienste?

11) Wie wird die Informationspolitik zu sicherheitsrelevanten Themen im 
Grenzgebiet koordiniert?

XIV. Evaluation und Zukunftsperspektiven
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1) Welche drei konkreten Projekte der Dänemark-Strategie hält die 
Landesregierung für die erfolgreichsten?

2) Welche drei konkreten Projekte der Dänemark-Strategie hält die 
Landesregierung für die am wenigsten erfolgreichen oder gescheiterten?

3) Welche strategischen Lehren wurden aus den gescheiterten Projekten 
gezogen?

4) Wie wird die langfristige Bindung von dänischen Partnern an schleswig-
holsteinische Projekte nach Ablauf von (EU-)Fördermitteln gesichert?

5) Welche Gesetzgebungsvorhaben des Landes wurden in den letzten fünf 
Jahren speziell mit Blick auf die Dänemark-Strategie initiiert?

6) Welche politischen Beschlüsse des Landtages (Anträge, Entschließungen) 
wurden im Rahmen der Strategie umgesetzt?

7) Inwiefern und in welchen Bereichen ist die Dänemark-Strategie des Landes 
kritisch von den dänischen Interessen abhängig (z. B. der dänischen 
Steuerpolitik)?

8) Welche Neuausrichtung oder grundlegende Anpassung der Dänemark-
Strategie plant die Landesregierung für die kommenden Jahre?

Christian Dirschauer

und Fraktion
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Große Anfrage

der Fraktion des SSW  Bilanzierung der Dänemark-Strategie der Schleswig-Holsteinischen Landesregierung und Deutsch-Dänische Zusammenarbeit



Die enge Kooperation mit dem Königreich Dänemark ist von zentraler Bedeutung für die wirtschaftliche, kulturelle und politische Entwicklung Schleswig-Holsteins. Die von der Landesregierung verfolgte Dänemark-Strategie muss daher regelmäßig auf ihre tatsächliche Wirksamkeit, die Nutzung von Synergien und die faire Vertretung hiesiger Interessen kritisch überprüft werden.



		Grundlagen, Steuerung und Strategische Ausrichtung 







		Welche spezifischen messbaren Ziele (Key Performance Indicators, KPIs) wurden für die Strategie bis zum Ende der Legislaturperiode (2027) definiert?



		Welche KPIs wurden seit der Verabschiedung der Strategie bereits erreicht oder überschritten?



		Welche Finanzmittel wurden in den Haushalten 2023, 2024 und 2025 direkt für die Umsetzung der Dänemark-Strategie bereitgestellt (aufgeschlüsselt nach Einzelplänen)?



		Wie viele Vollzeitäquivalente (VZÄ) sind in der Staatskanzlei und den Fachministerien ausschließlich mit der Koordination der Dänemark-Strategie befasst (aufgeschlüsselt)? 



		Welche dänischen Stakeholder (Ministerien, Regionen, Kommunen, Organisationen) wurden bei der Erarbeitung der Strategie explizit konsultiert? Welche dänischen Rechts- und Verwaltungshemmnisse wurden als größte Hürden für die Kooperation identifiziert?



		Welche deutschen Rechts- und Verwaltungshemmnisse wurden als größte Hürden für die Kooperation identifiziert?



		Inwiefern ist die Dänemark-Strategie mit der Europapolitik der Landesregierung verzahnt?



		Wie, in welchen Abständen und in welchem Format wird die Evaluierung des Fortschritts der Strategie konkret durchgeführt?



		Inwieweit wurden mehrere Generationen (Jugendorganisationen, Studierende, Seniorenorganisationen) in die Erarbeitung der Strategie eingebunden?







		Institutionelle Kooperation und Verwaltung







		Wie oft fanden in den Jahren 2022 bis 2025 gemeinsame Kabinettssitzungen mit einem dänischen Ministerium oder mit der Region Syddanmark statt?



		Wie oft trafen sich die Ministerpräsidenten beider Seiten in den Jahren 2022 bis 2025 zu bilateralen Gesprächen?



		In welchen Themenfeldern wurden in den letzten vier Jahren (2022-2025) die meisten Kooperationsvereinbarungen oder Memoranden unterzeichnet?



		Wie hoch ist das Jahresbudget des Regionskontors, und wie wird es finanziert (Dänemark, Land, Kommunen, Interreg)?



		Wie viele VZÄ sind im Regionskontor beschäftigt?



		Wie wird die Qualität der grenzüberschreitenden Beratung im Regionskontor gemessen?



		Welche konkreten Verwaltungshemmnisse konnten durch die Arbeit des Regionskontors in den letzten fünf Jahren gelöst werden?



		Welche Schulungen in welchem Umfang erhalten schleswig-holsteinische Verwaltungsmitarbeiter zur Kenntnis des dänischen Verwaltungsrechts und der dänischen Sprache?



		Wie viele Verwaltungsmitarbeiter der Landesverwaltung verfügen über dänische Sprachkenntnisse und wie viele davon mit der Stufe B2 oder höher?



		Welche Rolle spielt die Digitale Souveränität beider Seiten in der Kooperationsstrategie?



		Welche gemeinsamen Projekte im Bereich E-Government wurden initiiert? Gibt es ggf. Bestrebungen für einen gemeinsamen "Datenraum Grenzregion", um z. B. Verkehrsflussdaten, Umweltdaten oder Gesundheitskapazitäten in Echtzeit zwischen den Verwaltungen auszutauschen?



		In welchen Ministerien bestehen "Dänemark-Koordinatoren" oder ähnliche feste Ansprechpartner?



		Welche dänischen Gesetzesinitiativen wurden in den letzten fünf Jahren von der Landesregierung kommentiert oder beeinflusst?







		Wirtschaft und Arbeitsmarkt 







		Wie viele dänische Unternehmen sind insgesamt in Schleswig-Holstein ansässig und wie viele schleswig-holsteinische Unternehmen sind nördlich der Grenze ansässig?



		Wie viele dänische Unternehmen haben sich in den letzten fünf Jahren (2021-2025) in Schleswig-Holstein neu angesiedelt?



		Wie viele schleswig-holsteinische Unternehmen haben sich in den letzten fünf Jahren (2021-2025) in Dänemark niedergelassen?



		Wie viele vormals in Schleswig-Holstein tätige dänische Unternehmen haben sich in den letzten fünf Jahren (2021-2025) aus Schleswig-Holstein zurückgezogen mit ggf. welcher Begründung?



		Wie viele vormals in Dänemark tätige schleswig-holsteinische Unternehmen haben sich in den letzten fünf Jahren (2021-2025) aus Dänemark zurückgezogen mit ggf. welcher Begründung?



		Welche Aufgaben und Funktionen übernimmt der „Dänemark-Koordinator“ bei der WTSH?



		Bis wann soll der One-Stop-Shop für den Ansiedlungsraum in der deutsch-dänischen Grenzregion vollständig errichtet und einsatzbereit sein?



		Welche organisatorische Struktur ist für diesen One-Stop-Shop vorgesehen und an welchem geografischen Standort soll er platziert werden?



		Welche spezifischen Wirtschaftscluster (z. B. Maritime Wirtschaft, Lebensmittelproduktion/ Ernährungswirtschaft, IT) wurden als besonders kooperationsrelevant identifiziert?



		Wie hoch ist der geschätzte jährliche grenzüberschreitende Handelsumsatz zwischen Schleswig-Holstein und Dänemark?



		Welche speziellen Beratungsangebote existieren für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) aus Schleswig-Holstein, die den dänischen Markt erschließen wollen?



		Wie viele grenzüberschreitende Praktika für Auszubildende wurden in den letzten fünf Jahren vermittelt (aufgeschlüsselt nach Branchen)?



		Wie viele und welche dänischen Unternehmen sind inzwischen auf der Online-Plattform für Praktikumsstellen in Schleswig-Holstein (www.praktikumsh.de) gelistet? Welche Maßnahmen und ggf. Kooperationen plant die Landesregierung, um die Plattform/das Konzept nachhaltig auf den deutsch-dänischen Grenzraum auszuweiten?



		Gibt es grenzüberschreitende Initiativen, um den Fachkräftemangel auf beiden Seiten der Grenze mit Hilfe von Personal aus dem Nachbarland zu beheben? 



		Wie viele Pendler aus Dänemark arbeiten aktuell in Schleswig-Holstein (aufgeschlüsselt nach Kreisen/kreisfreien Städten)?



		Wie viele Pendler aus Schleswig-Holstein arbeiten aktuell in Dänemark (aufgeschlüsselt nach Kommunen in DK)?



		Welche Hürden (z. B. Sozialversicherung, Rentenansprüche, Besteuerung) erschweren die grenzüberschreitende Arbeitsaufnahme am stärksten und warum?



		Gibt oder gab es Informationskampagnen, um dänische Arbeitnehmer für den deutschen Arbeitsmarkt zu gewinnen? Wenn ja, für welche Berufsgruppen und mit welchem Erfolg?



		Wie hoch sind die durchschnittlichen Wartezeiten bei der Anerkennung dänischer Berufsqualifikationen in Schleswig-Holstein?



		Welche Berufsgruppen weisen die größten Schwierigkeiten bei der gegenseitigen Anerkennung auf?



		Wie wird die Zusammenarbeit zwischen den Industrie- und Handelskammern beiderseits der Grenze gefördert?



		Wie bewertet die Landesregierung die Zusammenarbeit in der Entwicklungsallianz? Welche thematischen und strategischen Schwerpunkte werden für die Entwicklungsallianz ab 2027 gesetzt?



		Wie bewertet die Landesregierung die Rolle des Grenzhandels für die lokale Wertschöpfung im Norden Schleswig-Holsteins?



		Welche gemeinsamen Innovationsprojekte im Bereich der Künstlichen Intelligenz (KI) wurden initiiert und welches Finanzvolumen umfassen diese Projekte?



		Welche Anreize werden für dänische Start-ups geschaffen, um sich in Schleswig-Holstein anzusiedeln?



		Welche Maßnahmen werden ergriffen, um die dänische Sprachkompetenz im schleswig-holsteinischen Mittelstand zu verbessern?



		Welche Strategie verfolgt die Landesregierung zur Errichtung eines deutsch-dänischen Kombiterminals bei Padborg, um ein effizientes Logistiksystem entlang des Jütlandkorridors zu etablieren?



		Welche Rolle spielt der Hafen in Aabenraa als grenzüberschreitendes Logistikzentrum, inwieweit sind hier Synergien mit dem Flensburger Hafen denkbar?



		Werden dänische Unternehmen in die Energie- und Wasserstoff-Strategie des Landes eingebunden? Wenn ja, wie?



		Welche Schwerpunkte und gemeinsamen Projekte stehen im Fokus der Zusammenarbeit mit dem Maritimen Cluster Norddeutschland (MCN) und Danish Maritime?



		Welche (strategischen) Handlungsfelder und Synergien ergeben sich aus der Wirtschaftszusammenarbeit zwischen dem dänischen Hafenstandort Esbjerg und den Hafenstandorten an der schleswig-holsteinischen Westküste?



		Welche Synergien bestehen zwischen dem Life Science Cluster in Schleswig-Holstein und dem in der Region Syddanmark?







		Mobilität und Infrastruktur







		Wie bewertet die Landesregierung den aktuellen Sachstand der Bauarbeiten am Fehmarnbelt-Tunnel (FBT)?



		Welche ökologischen Ausgleichsmaßnahmen im Zusammenhang mit dem FBT wurden vollständig abgeschlossen?



		Welche ökologischen Ausgleichsmaßnahmen stehen noch aus, wie ist hierfür der Zeithorizont?



		Wie wird der Schutz der lokalen Fischer während der Bauphase des Tunnels gewährleistet?



		In welchem Umfang wird mit einer Entlastung der A7 durch den FBT gerechnet?



		Welche Maßnahmen werden ergriffen, um die Kapazität der B207 im Zuge der FBT-Fertigstellung zu erhöhen?



		Welche konkreten Lärmschutzmaßnahmen sind entlang der Hinterlandanbindung in Schleswig-Holstein (Straße und Schiene) über die gesetzlichen Mindestanforderungen hinaus geplant?



		Welche Auswirkungen erwartet die Landesregierung auf die regionalen Häfen (z. B. Puttgarden, Kiel, Lübeck) durch die Inbetriebnahme des Tunnels?



		Welche Auswirkungen erwartet die Landesregierung auf den Fährbetrieb zwischen Puttgarden und Rødby, wie viele Arbeitsplätze sind hier möglicherweise bedroht?



		Wie wird die grenzüberschreitende Sicherheitsarchitektur (Polizei, Rettungsdienste) für den Betrieb des FBT gewährleistet?



		Welche Auswirkungen erwartet die Landesregierung auf den regionalen Güterverkehr auf der Schiene?



		Welche technologischen Entwicklungen (z. B. autonomes Fahren) werden in die FBT-Planung einbezogen?



		Welche Maßnahmen werden ergriffen, um die grenzüberschreitende Vernetzung des Nahverkehrs (Bus und Bahn) beiderseits der Grenze zu verbessern?



		Welche Strategie verfolgt das Land zur Förderung des ÖPNV im grenzüberschreitenden Verkehr?



		Wie oft waren die Bahnverbindungen zwischen Flensburg und Dänemark in den letzten fünf Jahren von Verspätungen betroffen? Bitte nach Strecken aufschlüsseln.



		Welche gemeinsamen Projekte im Bereich Radwegenetz und E-Mobilität wurden initiiert? Welche Absprachen bestehen zur Preisanpassung und Akzeptanz von Nahverkehrstickets im Grenzgebiet? 







		Bildung und Wissenschaft 







		Wie viele Lehrkräfte an öffentlichen Schulen in SH verfügen über eine Qualifikation als Dänisch-Lehrer? 



		An wie vielen Schulen wird dänisch als Fremdsprache angeboten?



		Wie viele Schülerinnen und Schüler nutzen das Dänisch-Angebot an Schulen?



		Decken die aktuell ausgebildeten Dänisch-Lehrkräfte die Anfrage der Schulen?



		Wie viele Studierende aus Dänemark sind aktuell an schleswig-holsteinischen Hochschulen immatrikuliert?



		Wie viele Studierende aus Schleswig-Holstein studieren in Dänemark?



		Welche konkreten gemeinsamen Studiengänge oder Doppelabschlüsse gibt es mit dänischen Hochschulen (aufgeschlüsselt nach Fächern)?



		Bestehen aktuell Probleme bei der Anerkennung von Studienzeiten und Studienleistungen und welche Maßnahmen sollen ergriffen werden, um diese zu beseitigen?



		Welche gemeinsamen Forschungsschwerpunkte wurden in den letzten fünf Jahren (z. B. Marine Forschung, Energiewende) etabliert?



		Wie wird die Zusammenarbeit der Universität Flensburg (EUF) mit der Syddansk Universitet (SDU) strategisch gesteuert?



		Welche Rolle spielt das European Centre for Minority Issues (ECMI) in Flensburg in der Dänemark-Strategie?



		Welche Herausforderungen ergeben sich bei der Finanzierung gemeinsamer Forschungsinfrastrukturen?



		Welche Strategien verfolgt das Land, hinsichtlich der Abwanderung von Fachkräften (z. B. aus dem Gesundheitswesen) nach Dänemark?



		Wie viele deutsch-dänische Bildungspartnerschaften (Schule zu Schule) bestehen aktuell? Bitte nach Schularten differenzieren. 



		Wie wird der Austausch von Auszubildenden im Handwerk gefördert? 



		Gibt es Pläne für die Förderung grenzüberschreitender Kooperationen der beruflichen Bildung im Grenzland? 



		Welche Programme existieren zur Förderung des deutsch-dänischen Jugendaustauschs?







		Gesundheitswesen und Soziales







		Welche Verträge und Vereinbarungen bestehen zur grenzüberschreitenden Notfallversorgung und Rettungsdienstkooperation?



		Wie wird die sprachliche Qualifikation des Rettungsdienstpersonals an der Grenze sichergestellt?



		Wie viele dänische Ärzte und Pflegekräfte wurden in den letzten drei Jahren in Schleswig-Holstein eingestellt?



		Welche Hürden bestehen bei der Übertragung von Arbeitslosengeldansprüchen bei Grenzpendlern?



		Gibt es gemeinsame deutsch-dänische soziale Infrastrukturen und Projekte? 



		Welche gemeinsamen Initiativen gibt es zur Förderung der Gesundheitsprävention?



		Wie wird die Zusammenarbeit der Jugendämter beiderseits der Grenze bei grenzüberschreitenden Fällen koordiniert?



		Wie wird der Austausch von Fachwissen im Bereich der Inklusion und Behindertenhilfe organisiert?



		Wie wird die Erkennung und Bekämpfung von Lebensmittelbetrug grenzüberschreitend koordiniert?



		Welche gemeinsamen Anstrengungen gibt es zur Bekämpfung von Drogenkriminalität an der Grenze?







		Kultur und Minderheiten







		Welche konkreten Maßnahmen werden ergriffen, um die dänische Sprache als Minderheitensprache im öffentlichen Raum sichtbarer zu machen (z. B. zweisprachige Beschilderung)?



		Wie erfolgt die Umsetzung der Europäischen Charta der Regional- und Minderheitensprachen in Bezug auf die dänische Sprache?



		Welche gemeinsamen Kulturprojekte (z.B. Theater, Museen, Musik, Film) mit Dänemark wurden in den letzten fünf Jahren (in ggf. jeweils welcher Höhe finanziell) gefördert?



		Wie wird die Zusammenarbeit zwischen dem Landesmuseum Schloss Gottorf und dänischen Museen gefördert?



		Welche strategische Rolle spielt die Kooperation der Bibliotheken im Grenzgebiet?



		Wie hoch ist das Jahresbudget der Kulturvereinbarung zwischen dem Land und Dänemark?



		Wie wird die Förderung des Jugendaustauschs im kulturellen Bereich gesichert?



		Welche Herausforderungen bestehen bei der gegenseitigen Anerkennung von Künstlerstatus und Sozialleistungen für Kulturschaffende?



		Wie wird die Zusammenarbeit zwischen den Medien (z. B. Flensborg Avis, NDR, dänische Lokalmedien) gefördert?



		Welche Strategie verfolgt das Land zur Förderung des gemeinsamen deutsch-dänischen Geschichtsverständnisses?



		Welche Anreize werden für dänische Kulturschaffende geschaffen, um temporär in Schleswig-Holstein tätig zu sein?



		Welche grenzüberschreitenden Treffen der Kreativ- und Kulturwirtschaft hat das Land in den zurückliegenden fünf Jahren in welcher Höhe gefördert? 



		Wo sieht die Landesregierung Ausbaumöglichkeiten für die grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Kultur- und Kreativsektor? Bitte ausführen.







		Umwelt, Naturschutz und Meeresschutz







		Welche gemeinsamen Maßnahmen werden zur Reduzierung von Nährstoffeinträgen in die Ostsee ergriffen?



		Wie werden die dänischen Reduktionsziele für Stickstoff und Phosphor mit denen Schleswig-Holsteins abgestimmt?



		Welche Abstimmung gibt es zur Ausweisung und Bewirtschaftung von Meeresschutzgebieten in der gemeinsamen Ostsee?



		Wie ist die Zusammenarbeit der Nationalpark-Wattenmeer-Verwaltungen geregelt, was sind deren Zielsetzungen und wie werden diese abgestimmt und umgesetzt? 



		Wie wird die grenzüberschreitende Koordinierung bei der Bekämpfung von Öl- und Schadstoffunfällen in der Nord- und Ostsee gewährleistet?



		Wie ist eine grenzüberschreitende Notschlepperkoordinierung bei Havarien oder manövrierunfähigen Schiffen in der Nord- und Ostsee gewährleistet?



		Welche Strategie verfolgt das Land zur Reduzierung von Plastikmüll in den gemeinsamen Gewässern?



		Welche gemeinsamen Initiativen gibt es zur Förderung der nachhaltigen Fischerei und zur Abstimmung von Fangquoten?



		Wie wird der Austausch von Umweltdaten und Monitoring-Ergebnissen (z. B. Wasserqualität, PFAS) sichergestellt?



		Welche Maßnahmen werden ergriffen, um die Ausbreitung invasiver Arten grenzüberschreitend zu verhindern?



		Welche gemeinsamen Projekte gibt es im Bereich der Gewässerrenaturierung an der Grenze (z. B. Kruså/Krusau)?



		Welche Absprachen bestehen zur Koordinierung der Wasserentnahmen aus grenzüberschreitenden Gewässern?



		Wie wird die Zusammenarbeit der Naturschutzverbände beiderseits der Grenze gefördert?







		Energie und Grüne Transformation







		Welche gemeinsamen Ziele wurden im Bereich Offshore-Windenergieausbau in Nord- und Ostsee festgelegt?



		Wie ist der Sachstand bei der Planung einer grenzüberschreitenden Wasserstoff-Pipeline oder eines H2-Hubs in der Grenzregion?



		Welche Finanzmittel wurden in den letzten fünf Jahren in die deutsch-dänische Forschungskooperation zur Energiewende investiert? 



		Welche Herausforderungen bestehen bei der Regulierung und Genehmigung von grenzüberschreitenden Energieprojekten?



		Welche technologischen Innovationen im Bereich von Energiespeichern werden gemeinsam erforscht?



		Welche gemeinsamen Projekte gibt es zur Dekarbonisierung des Seeverkehrs?



		Welche Anreize werden für dänische Unternehmen geschaffen, um sich im schleswig-holsteinischen Green-Tech-Sektor anzusiedeln?



		Welche Rolle spielt die geplante Energieinsel in der Nordsee für die Kooperation mit Schleswig-Holstein?



		Welche gemeinsamen (Aus-)Bildungsangebote gibt es im Bereich der erneuerbaren Energien? 



		Wie wird die Kooperation der Energiewirtschaftsverbände beider Länder gefördert?



		Welche Auswirkungen haben die dänischen Carbon-Capture-Storage (CCS)-Pläne auf die Kooperation mit Schleswig-Holstein?



		Wie wird die Teilnahme von KMU an grenzüberschreitenden Energieprojekten erleichtert und gefördert?







		Tourismus und Freizeit 







		Wie hoch ist der geschätzte Anteil dänischer Übernachtungen am gesamten Tourismus in Schleswig-Holstein?



		Welche konkreten Marketingkampagnen wurden in den letzten fünf Jahren gezielt auf den dänischen Markt ausgerichtet?



		Wie hoch ist das (jährliche) Budget der Tourismus-Agentur Schleswig-Holstein (TASH) für das Dänemark-Marketing?



		Welche gemeinsamen touristischen Routen oder Erlebnispfade (z. B. Ochsenweg) wurden in den letzten fünf Jahren grenzüberschreitend entwickelt? 



		Wird die dänische Sprache auf touristischen Websites und in Informationsmaterialien flächendeckend verwendet? Wenn nein, warum (noch) nicht?



		Welche gemeinsamen Initiativen gibt es zur Förderung des Fahrradtourismus im Grenzgebiet?



		Gibt es eine abgestimmte Strategie zum Ausbau der Ladeinfrastruktur für E-Autos und E-Bikes entlang der Haupttourismusrouten, um ein lückenloses grenzüberschreitendes Reisen zu ermöglichen?



		Welche strategischen Abstimmungen gibt es zur Preiskompatibilität von grenzüberschreitenden Freizeitangeboten? Wird ggf. an einem grenzüberschreitenden digitalen Gästepass gearbeitet, der Rabatte oder Nutzungen von Angeboten (Museen, Nahverkehr) in beiden Ländern ermöglicht?



		Wie wird die Zusammenarbeit der dänischen und deutschen Tourismusverbände auf regionaler Ebene gefördert?



		Welche Auswirkungen erwartet die Landesregierung auf den Tagestourismus durch die Inbetriebnahme des Fehmarnbelt-Tunnels?



		Welche Maßnahmen plant das Land, um sicherzustellen, dass der Tourismus durch den Fehmarnbelt-Tunnel nicht nur als „Transit“ an Schleswig-Holstein vorbeigeht, sondern auch Wertschöpfung in der Region bleibt?



		Gibt es Förderung für grenzüberschreitende Sportveranstaltungen (z. B. Marathons, Segelregatten, etc.)?



		Inwiefern werden dänische Senioren als spezifische Zielgruppe in den Marketingstrategien berücksichtigt?



		Wie wird die Inklusion von Menschen mit Behinderung in grenzüberschreitenden Tourismusangeboten gewährleistet?







		Agrarwirtschaft, Fischerei und ländlicher Raum







		Welche konkreten Abstimmungen gibt es zur Umsetzung der Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) in der Grenzregion?



		Wie werden die Kontrollen von Tiergesundheitsstandards (z. B. Seuchenprävention) grenzüberschreitend koordiniert?



		Welche Strategie verfolgt das Land zur Angleichung der Tierschutzstandards in der Landwirtschaft beiderseits der Grenze?



		Welche gemeinsamen Projekte gibt es zur Entwicklung regionaler Lebensmittelketten (Farm-to-Table)?



		Wie ist die Krabbenfischerei in den jeweiligen Nationalparks des Wattenmeeres geregelt?



		Welche Strategie verfolgt das Land zur Förderung des ländlichen Raums in der Grenzregion (z. B. durch gemeinsame Infrastrukturprojekte)?



		Wie ist die gegenseitige Information oder Beteiligung bei grenznahen Infrastrukturprojekten geregelt?



		Welche gemeinsamen Initiativen gibt es zur Förderung der Jugend auf dem Land?



		Wie wird die Kooperation der Veterinärämter an der Grenze sichergestellt?



		Wie wird die Einhaltung von Deklarationspflichten bei Lebensmitteln, die über die Grenze gehandelt werden, kontrolliert?



		Welche gemeinsamen Projekte gibt es zur Förderung der Waldwirtschaft und des grenzüberschreitenden Holzhandels? 







		Finanzen und EU-Förderung







		Wie hoch war die Gesamtsumme der genehmigten Interreg-Fördermittel für Projekte in Schleswig-Holstein und Dänemark in der laufenden Förderperiode (2021-2027) bisher?



		Wie hoch ist die aktuelle Ausschöpfungsquote der Interreg-Mittel für die Deutsch-Dänische Grenzregion?



		Welche finanziellen Engpässe bestehen bei der Kofinanzierung von Interreg-Projekten durch schleswig-holsteinische Akteure?



		Welche Strategie verfolgt die Landesregierung, um die Beteiligung von KMU und kleineren Kommunen an Interreg-Projekten zu erhöhen?



		Wie wird die Transparenz bei der Vergabe von Interreg-Mitteln gewährleistet?



		Wie wird die Qualität der Interreg-Projekte (messbare Ergebnisse) bewertet?



		Welche Anpassungen der Interreg-Förderrichtlinien wurden von Schleswig-Holstein gefordert?



		Wie hoch ist der Mittelzufluss aus anderen EU-Fonds (z. B. ESF+, EFRE) im Zusammenhang mit der Dänemark-Strategie?



		Welche gemeinsamen Lobbyaktivitäten werden in Brüssel zur Sicherung zukünftiger EU-Mittel durchgeführt?



		Welche strategischen Positionen vertritt die Landesregierung zur künftigen Struktur der EU-Förderung von Grenzregionen?



		Wie hoch ist das geschätzte jährliche dänische Investitionsvolumen in Schleswig-Holstein (Direktinvestitionen)?



		Wie hoch ist das geschätzte jährliche schleswig-holsteinische Investitionsvolumen in Dänemark?



		Welche finanzrechtlichen Hürden bestehen bei der Gründung von gemeinsamen Zweckverbänden oder Kooperationsgesellschaften?



		Führt die Landesregierung Gespräche mit dänischen Partnern und Finanzinstituten über die Interoperabilität zukünftiger digitaler Zentralbankwährungen (E-Euro vs. E-Krone) für den Grenzverkehr? Wenn ja, wie ist der aktuelle Stand und wie ist der weitere Zeitplan?  







		Innere Sicherheit, Recht und Grenzkontrollen







		Wie bewertet die Landesregierung die Sicherheitssituation an der deutsch-dänischen Grenze?



		Wie oft fanden in den Jahren 2022 bis 2025 gemeinsame Streifengänge oder Einsätze von deutscher und dänischer Polizei statt?



		Welche Auswirkungen haben die deutsche und die dänische Wiedereinführung von Grenzkontrollen auf den Personen- und Güterverkehr in Schleswig-Holstein?



		Welche - auch mittelbaren - Kosten entstehen dem Land und den Kommunen durch die Grenzkontrollen (z. B. im Bereich des Verkehrsflusses)?



		Welche politische Position vertritt die Landesregierung zur Abschaffung der Grenzkontrollen?



		Welche gemeinsamen Ermittlungsgruppen wurden zur Bekämpfung grenzüberschreitender Kriminalität (Einbruch, Diebstahl) eingerichtet?



		Wie wird die Kommunikation bei fahndungsrelevanten Ereignissen über die Grenze hinweg sichergestellt?



		Welche Hürden bestehen bei der gegenseitigen Anerkennung von richterlichen Beschlüssen und Haftbefehlen?



		Wie wird die Ausbildung von Polizeibeamten im Hinblick auf dänische Sprache und dänisches Recht gefördert?



		Welche Rechtsfragen ergeben sich bei der gemeinsamen Nutzung von Drohnen durch Polizei oder Rettungsdienste?



		Wie wird die Informationspolitik zu sicherheitsrelevanten Themen im Grenzgebiet koordiniert?







		Evaluation und Zukunftsperspektiven







		Welche drei konkreten Projekte der Dänemark-Strategie hält die Landesregierung für die erfolgreichsten?



		Welche drei konkreten Projekte der Dänemark-Strategie hält die Landesregierung für die am wenigsten erfolgreichen oder gescheiterten?



		Welche strategischen Lehren wurden aus den gescheiterten Projekten gezogen?



		Wie wird die langfristige Bindung von dänischen Partnern an schleswig-holsteinische Projekte nach Ablauf von (EU-)Fördermitteln gesichert?



		Welche Gesetzgebungsvorhaben des Landes wurden in den letzten fünf Jahren speziell mit Blick auf die Dänemark-Strategie initiiert?



		Welche politischen Beschlüsse des Landtages (Anträge, Entschließungen) wurden im Rahmen der Strategie umgesetzt?



		Inwiefern und in welchen Bereichen ist die Dänemark-Strategie des Landes kritisch von den dänischen Interessen abhängig (z. B. der dänischen Steuerpolitik)?



		Welche Neuausrichtung oder grundlegende Anpassung der Dänemark-Strategie plant die Landesregierung für die kommenden Jahre?











Christian Dirschauer
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